
TANZ/THEATER/
ZAUBEREI

StadtStatuen 
Flüchtige Standortbe-
stimmungen in thea-
traler Form. Was 
macht die Stadt mit 
dem Menschen, was 
der Mensch mit und 

in der Stadt? Welche Spannungen sind 
zu spüren? Präsentiert werden die Ergeb-
nisse eines einwöchigen Workshops mit 
Bundesfreiwilligendienstleistenden unter 
der Leitung des Theaterpädagogen Mi-
chael Schmitt.
Do. 21.5., 20:00 Uhr 

Improtheater von TOBAK
TOBAK, die integrative Theatergruppe der 
Offenen Behindertenarbeit der Lebens-
hilfe Bamberg, präsentiert erstmalig ihre 
»Improtheatershow der OBA-Klasse«. 
TOBAK begeistert durch seine unver-
fälschte Spielfreude und die Lust am ge-
meinsamen Improvisieren. 
Sa. 23.5., 16:00 Uhr 

Sherlock Holmes 
Ein professionelles 
Theaterteam und der 
Filmemacher Philm-
film inszenieren ge-
meinsam einen Sher-

lock Holmes Kriminalfall um die Hexe von 
Bamberg. Dieses »theatrale Großprojekt« 
wird gemeinsam mit einem Holmes-Ex-
perten erarbeitet und im Oktober in der 
VHS uraufgeführt. Einen Vorgeschmack 
gibt es bereits auf dem kontakt-Festival 
zu erleben. Ein Theater-Trailer!
Sa. 23.5., 18:00 Uhr 

Tanzperformance Stadt_atmen
Das Stadtatmen oder die Stadt atmen? 
Eine Symbiose aus Tanz, Musik, Lyrik, 
Geräuschen und Visuals. Wie ist die Stadt 
am Morgen? Wie ist die Stadt am Abend? 
Wie ist sie hier, wie ist sie da? Freut euch 
auf einen audiovisuellen Atemzug durch 
die Stadt! 
Sa. 23.5., 18:30 Uhr 

Zauberer ZaPPaloTT
ZaPPaloTT ist Zauberer. 

Ein Zauberer der Re-
voluZion. Einer, der 

Regeln bricht, sie 
nicht wieder flickt, 

der Schubladen 
sprengt, der 

Achterbahn liebt 
und dem nichts 
zu teuer, was 
ihm lieb ist. Die 

ultimative ZaPPa-
loTT-Zauber-Zauberei für jung und alt!
So. 24.5., 17:00 Uhr 

Multiple Choice (TIG)
Was wäre, wenn ich mich verlieben 
könnte? Was wäre, wenn ich einen Job 
hätte? Warum ist es so schwer eine 
Entscheidung zu treffen? Und muss die 
wirklich gleich für das ganze Leben sein?
Das Theater im Gärtnerviertel bringt Fra-
gen auf die Bühne, die längst nicht nur 
Jugendliche betreffen und zeigt, was die 
freie Theaterszene unserer Stadt zu bie-
ten hat.
So. 24.5., 20:00 Uhr 

FILM/LITERATUR 

Wem gehört die Stadt? 
Siehe Symposion.

We Stood Like Kings 
Ein Tag im Leben der Stadt Berlin. Die 
leeren Straßen am Morgen, die Hektik 
des Tages und die Vergnügungen des 
Abends. Walter Ruttmanns Stummfilm 
»Berlin, Die Symphonie der Großstadt« 
aus dem Jahre 1927 gilt als Meilenstein 

WORKSHOP

Siebdruck & Paint Workshop
Freitag und Samstag erwartet euch die 
Künstler*innengruppe Freigeist in ihrem 
Zelt. Geboten werden ein Graffiti-
Live-Painting zum Mitmachen und ein 
Siebdruckstand. Am Freitag dürft ihr euch 
mit Sprühdosen, Schablonen, Pinseln und 
Farbe an einer großformatigen Leinwand 
versuchen. Am Samstag legen dann 
die Graffiti-Künstler Komar und Same 
Hand an und zaubern aus den Farb-
ergüssen des Vortages ein Kunstwerk. 
Bringt euch für den Siebdruck (Freitag 
und Samstag) Textilien mit und lasst sie 
euch vor Ort mit exklusiven Freigeist- 
und kontakt-Motiven bedrucken!
Fr. 22.5., ab 16:00, Sa. 23.5., ab 14 Uhr

Bau eines geodätischen Doms 
Um zu zeigen was man aus alten Lat-
tenrosten so alles machen kann, wollen 
wir mit euch einen durch Buckminster 
Fuller inspirierten geodätischen Dom 
bauen. Es entsteht eine architektonische 
Besonderheit, bei der sich die dreieckigen 

Elemente gegen-
seitig stabilisieren 
und dadurch dem 
Gebilde eine sehr 
hohe Stabilität ver-
leihen. Ihr seid ein-

geladen, zusammen mit dem Backspace 
e.V. diese imposante Kuppel entstehen 
zu lassen und sie mit Leben zu füllen.
Fr. 22.5., 18:00 Uhr 

Tangoworkshop 
Du wolltest immer schon mal Tango aus-
probieren? Du blätterst ständig in deinem 
Kalender und stellst fest, dass du zu allen 
Kursterminen nicht kannst? Dann nutze 
die Chance und komme beim Festival 
zum Tango-Schnupperworkshop mit 
Thomas und Christina! Im Anschluss kön-
nt ihr auf einer kleinen Milonga (so nennt 
man Tangotanzveranstaltungen) noch ein 
bisschen weitertanzen und das Erlernte 
üben. Tango ist Kontakt pur!
Fr. 22.5., 19:30-22:30 Uhr

Repair-Café 
Das Fahrrad streikt? 
Der Wohlstandsmüll 
wächst? Dann freut 
euch auf den Fes-
tivalsamstag: Wir 
begrüßen das Re-
pair Café der Tran-

sition Bewegung Bamberg auf unserem 
Festival! Gemeinsam mitgebrachte ka-
putte Dinge reparieren oder »upcyceln« 
statt wegwerfen, lautet hier die Devise. 
Im Rahmen des Festivals bieten wir an: 
Die Fahrradwerkstatt (nötige Ersatzteile 

möglichst mitbringen) und der Upcycling 
Treff – aus altem Ballast werden neue 
Lieblingsstücke!
Sa. 23.5., 14:00-17:00 Uhr 

Go Spielworkshop
Go ist ein ostasiatisches Brettspiel für 
zwei Personen mit einfachen Regeln und 
hohem intellektuellen Reiz. Im Workshop 
werden von Mitgliedern des Go-Spiele-
treffs Bamberg die Regeln erklärt und 
grundlegende Prinzipien erläutert. Es 
kann auch sofort mit Gleichgesinnten 
eine Partie gespielt werden.
Sa. 23.5., ab 17:00 Uhr

Comics selber 
zeichnen
Ihr möchtet einen 
Comic zeichnen, 
wisst aber nicht, wie 
ihr eure Idee umset-
zen könnt? Comic-
zeichner und Ver-

leger Chris Kloiber zeigt euch die Mittel 
und Wege, eine Geschichte in Comicform 
umzusetzen. Er gibt Tipps und Tricks zum 
dynamischen Erzählen in Bildern. Danach 
ist euer Weg als Comiczeichner*in geeb-
net! Alles, was ihr mitbringen müsst, ist 
Lust auf Zeichnen und das Wissen, wie 
man einen Stift hält. Begrenzt auf acht 
Teilnehmer*innen.
Sa. 23.5., 17:30 Uhr 

Urban Gardening 
Gemeinschaftsgärten, Selbstversorgung 

des Dokumentarfilms. Die belgische 
Band We Stood Like Kings hat diesem 
Film einen neuen Klang geschenkt. Der 
wunderbar tragende Sound der Band 
wandert auf Pfaden zwischen klassischer 
Musik und instrumentalem Postrock und 
wird vor allem durch das Klavierspiel von 
Pianistin Judith Hoorens getragen.
Sa. 23.5., 19:30 Uhr

subTEXT
subTEXT präsentiert eine aufregende 
Liaison von Text und Ton. Literaturklang 
oder Klangliteratur? Was zuerst da war: 
unentscheidbar. Ein eigenwilliges Experi-
ment von Autor Selmar Klein und Bass-
ist Ludwig Berner. Entstanden sind eine 
skurril-melancholische Erzählung und 
deren Gegenstück im Geräuschkosmos 
des Tüftlers live am Bass. Vor subTEXT 
wird handgemachte Poesie von Mirjam 
Stumpf gelesen.
So. 24.5., 17:30 Uhr 

Bamberger Kurzfilmtage 
Die Bamberger Kurzfilmtage sind wied-

er mit dabei! Alle Fans des vielschichti-
gen kurzen Kinos dürfen sich von einer 
Filmzusammenstellung zum Motto Raus 
in die Stadt überraschen, berühren, zum 
Lachen bringen, nachdenklich stimmen 
und in andere Welten entführen lassen. 
Wir sind gespannt!
So. 24.5., 19:00 Uhr 

KUNSTAUSSTELLUNG

Kunstaustellung
Raus in die Stadt und rein in die Kunst-
ausstellung – in der Werkstatt eröffnen 
wir eine temporäre Bamberger Kunsthalle 
mit Werken von über 20 Künstler*innen. 
Auf über 800m2 zeigen wir in 4 Räumen 
die bisher weitläufigste Ausstellung der 
Festivalreihe. Darüber hinaus reist der 
SuBBuS mit der Akademieklasse Kunst 
und öffentlicher Raum aus Nürnberg an.
Unter dem Leitthema des Festivals Raus 
in die Stadt versammeln wir Arbeiten 
lokaler Größen, sowie international agie-
render Künstler*innen. Beiträge stam-
men u. a. von Bernd Wagenhäuser, Jan 
Vormann, Notburga Karl, Gerhard Meyer, 
Peder Norrby und INGE. Als reale Pro-
jektionsfläche und Bezugspunkt sind die 

Sieger-Modelle und Pläne des Architek-
turwettbewerbs zum Konversionsgelände 
in die Ausstellung integriert.

Kommt zur Vernissage am 21.5. um 
18:00 Uhr, lasst euch durch die Ausstel-
lung führen, lernt einige der Künstler*in-
nen kennen, schaut und diskutiert!

Täglich gibt es eine Führung durch die 
Ausstellung: Fr. 16:00 / Sa. 16:00 / So. 
14:00 Uhr.

Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Do. 18:00–21:30, Fr. 16:00–20:00 Uhr, 
Sa. 14:00–20:00, So. 11:30–20:00 Uhr.

Du interessierst dich für Kunst im öffent-
lichen Raum? Dann komm zur Podiums-
diskussion am Sonntag! Siehe Symposion.

ALLGEMEINES 

Eröffnung 
Es ist soweit! Ein weiteres Jahr voller 
Planungen, Teamsitzungen und AK-Tref-
fen ist vorbei und wir dürfen kontakt – 
Das Kulturfestival #11 feierlich eröffnen. 
Kommt zu uns, stoßt mit uns und einem 
Glas Sekt auf ein gelingendes Festival an 
und stimmt euch auf einen wunderbaren 
Donnerstagabend ein. Herzlich Willkom-
men!
Do. 21.5., 17:00 Uhr 

Gut essen am Festival und 
Festival-Café
Nach einem Lange-
in-der-Schlange-
stehen am Festival 
2014 haben wir aus 
unseren Planungs-
lücken gelernt und 
freuen uns, euch mitteilen zu dürfen, 
dass es nicht nur Brezen gibt! Ein breites 
Angebot an gastronomischer Verpflegung 

steht bereit, eure Gaumen 
zu erfreuen. Es gibt u.a. 
vegetarische Döner, 
vegane Burger, ver-
schiedene Suppen, 
vegetarisches Chili 
und natürlich Kaffee 

und Kuchen.

Außerdem befindet sich im ehemaligen 
Stall ein gemütliches Festival-Café. Dem 
Verweilen, Diskutieren und Ausruhen 
steht nichts im Wege! Dazu gibt’s Kaffee 
und Kuchen am Nachmittag und unalko-
holische Getränke.

Fachforum »Wohnen II«
Wie viel Wohnen braucht die Stadt? Wer 

hat welche Wünsche an seine eigenen 
vier Wände? Ist Barrierefreiheit nur etwas 
für Reiche? Wie können mehrere Gen-
erationen unter einem Dach leben? Im 
Fachforum »Wohnen II« werden diese 
und andere Fragen der Bürger*innen-
schaft aus gesamtstädtischer Perspek-
tive diskutiert. Dabei stehen Experten 
der Wohnungswirtschaft für Fragen zur 
Verfügung. Dieser Programmpunkt wird 
vom Amt für Strategische Entwicklung 
und Konversionsmanagement der Stadt 
Bamberg organisiert.
Fr. 22.5., 14:00 Uhr 

Markt der schönen Dinge 
Es gibt ihn wieder – den Markt der 
schönen Dinge! Auch in diesem Jahr 
lädt der kleine aber feine Nachtflohmarkt 
zum gemütlichen Bummeln, Verweilen 
und Stöbern ein. Selbst kreierte und alt-
bewährte Schätze dürfen hier zu nächtli-
cher Stunde den Besitzer wechseln. Also 

kommt vorbei zum munteren Feilschen, 
Handeln und Tauschen!
Sa. 23.5., 22:30 Uhr 

Weißwurstfrühstück 
Warum es eine Festival-
Tradition ist, weiß keiner.  
Aber es ist eine. Und so 
steht auch dieses Jahr 
wieder unser gemütli-
ches Weißwurstfrüh-
stück mit originalen und 
veganen Weißwürsten auf 
dem Programm. Alternativ 
zu weiß&wurst gibt’s einen vege-
tarisch-veganen Brotzeitteller. Mit Weiß-
bier von Gutmann und selbstgemachter 
Musik von Stinkwater, TN darf man sich 
auf einen wunderbaren Sonntagvormit-
tag freuen! Familien, Kinder, Eltern und 
Großeltern herzlich Willkommen!
So. 24.5., 11:00 Uhr 

Finale
Es ist Sonntagabend. Das Festival nähert 
sich dem Ende, die größten Heraus-
forderungen, Pannen und Glücksmo-
mente liegen hinter uns und das ganze 
kontakt-Team kommt einmal auf die 
Bühne. Seht, welche Gesichter hinter der 
ganzen Arbeit stehen und feiert mit uns 
den Abschluss des Festivals!
So. 24.5., 22:30 Uhr 

mit Tomaten auf 
dem Balkon, Samen-
bomben, die mitten 
in der Stadt zu Blu-
men werden oder 
der Kräutergarten 
vor dem Fenster. All 
das ist Urban Gar-
dening. Graue Städte 

vielfältiger zu machen und selbst klein-
ste Flächen zum Anbau von Pflanzen 
oder Gemüse zu nutzen – die Welt ein 
bisschen zu »vergrünern« ist dabei das 
Ziel. Dieser Workshop führt in die unter-
schiedlichen Formen dieser wachsenden, 
neuen, städtischen Gartenkultur ein. 
So. 24.5., 13:30 Uhr 

(Un)endliche Ressourcen? –
Alltagskonsum im globalen Kontext
Die Ressourcen auf unserer Erde sind 
begrenzt und dennoch soll die Wirtschaft 
unaufhörlich wachsen. Welche Auswir-
kungen hat das fortwährende Wachs-
tumsstreben auf globaler Ebene und 
welche Rolle spielt mein alltägliches Kon-
sumverhalten dabei? Anhand von Diskus-
sion und methodischen Übungen werden 
globale Zusammenhänge unter die Lupe 
genommen, wirtschaftliche Strukturen 
und Ansätze kritisch untersucht und ge-
meinsam eigene Handlungsoptionen für 
einen nachhaltigeren und bewussteren 
Lebensstil erarbeitet. Max. 12 Teiln.
So. 24.5., 15:00 Uhr 

Nähworkshop
Alle kleinen und großen Freund*innen 
der detailverliebten Handarbeit kommen 
am Sonntagnachmittag auf ihre Kosten: 
Unter Anleitung der Schneiderin Larissa 
können hier Schlüsselanhänger, Handy-
taschen, Kissenbezüge und Stoff- oder 
Tabakbeutel angefertigt werden. Wir 
bringen das Material, ihr bringt eure 
kreativen Ideen und los geht’s!
So. 24.5., 15:00 Uhr 

 KINDERPROGRAMM

Es gibt wieder ein umfangreiches Kinder-
programm! Neben den Klassikern wie 
Kinderschminken und Basteln gibt es 
auch viele Mitmachangebote/Workshops 
und Stationen zum Verweilen für kleine 
und große Kinder.
Darauf könnt ihr euch freuen:
• Gemeinsamer Bau eurer Traum-
 pappstadt
• Riesenseifenblasen selber machen
• Physikalische Experimente und 
 Spielereien
• Leseecke im Tipi
• Indianer-Abenteuereien und Basteleien
• Geschicklichkeitsspiele
• Schöne Spielsachen
• Und vieles mehr ...
(Komplettes Programm siehe Kinderflyer)

Um zu unserem Motto Raus in die Stadt 
etwas beizutragen, seid ihr eingeladen 
eure Ideen zur Traumstadt mit Stift, Kle-
ber, Pappe und weiteren Materialien oder 
sogar selbst mitgebrachten Hilfsmitteln 
zu verwirklichen und eigenständig zu ge-
stalten. Wir freuen uns mit euch auf ein 
schönes Festival! 

Physikale Experimente 
Mit dem Backspace e.V., im Hinterhof.
Fr. 22.5. + Sa. 23.5., 16.00–18.00 Uhr
Upcycling 
Mit Transition Bamberg und den Kleinen 
Strolchen, im Hinterhof
Sa. 23.5., 14.00–17.00 Uhr
»Der kleine Muck« 
Gelesen von Felix Pielmeier, im Tipi.
Sa. 23.5.,  15.30–16.30 Uhr
Improtheater-Workshop
Mit Florian S. Federl, in der Garage. 
Für Kinder bis 12 Jahre:
So. 24.5., 14.00–15.30 Uhr
Für Kinder ab 12 Jahren:
So. 24.5., 15.30–17.00 Uhr

SYMPOSION

Wände, Mauern, Zäune begrenzen die 
Stadt und das, was wir von ihr erwarten, 
denken, mitbekommen. Dabei definieren 
Schablonen und Begrifflichkeiten wie 
Hauptstadt, Industriestadt, Studenten-
stadt, Durchgangsstadt oder Touristen-
stadt unser Verständnis von Stadt. Doch 
was ist es, was eine Stadt wirklich aus-
macht? Ist es die puppenhafte Altstadt, 
die Geschäftigkeit auf dem Marktplatz 
oder der allmorgendliche Berufsverkehr? 
Sind es die Vielzahl an Möglichkeiten, der 
ständige Wandel, das tägliche Aufeinan-
derprallen von Gegensätzen sowie das 
Zusammenwirken verschiedener Lebens-
entwürfe? 
Raus aus alten Vorstellungen, rein in 
neue Dimensionen des Stadtbegriffs! 
Das Symposion soll Anstoß geben zum 
Weiterdenken und -spinnen von Ideen, 
zum Hinterfragen neuer Trends und zur 
Erweiterung des Horizonts rund um die 
Thematik Stadt.

Film: Wem gehört die Stadt? 
Wem gehört die Stadt – den Bauher-
ren, die sie kaufen? Den Beamt*innen, 
die sie verwalten? Oder den Menschen, 
die sie bewohnen? Was passiert, wenn 
Anwohner*innen, Investor*innen, Poli-
tiker*innen und Stadtplaner*innen ihre 
ganz unterschiedlichen Vorstellungen 
von der Zukunft ihres Viertels unter ein-
en Hut bringen müssen? Der neue Do-

kumentarfilm der Kölner Filmemacherin 
Anna Ditges beobachtet BÜRGER IN BE-
WEGUNG.
Do. 21.5., 18:30 Uhr mit anschließender 
Diskussion zum Thema Recht auf Stadt 
in der Kapelle.

Vortrag: Smart Cities?!
Das Stromnetz reguliert sich selbst, die 
Gaszähler denken mit und Elektromobil-
ität sorgt für lupenreine Nachhaltigkeit – 
die Euphorie um die ‚intelligente’ Stadt, 
die smart city, von morgen kennt kaum 
Grenzen. Doch wo sind die Haken dieses 
Konzepts von Stadtentwicklung?
Christoph Laimer, Chefredakteur von 
dérive – Zeitschrift für Stadtforschung 
(Wien), gibt eine kritische Einführung in 
den Themenbereich smart city und for-
dert: Intelligente Städte brauchen selbst 
denkende Bürger*innen statt blinder 
Technikgläubigkeit! Es moderiert: Markus 
Schäfer (transform, BA). Unterstützt 
durch Agenda 21 Büro Stadt Bamberg.
Fr. 22.5., 17:00 Uhr 

Konversationsgelände / »meet an 
expert« – Laien befragen Experten
Ja, richtig gelesen: Nicht Konversion, 
sondern Konversation! Ausgewählte Ex-
pert*innen aus Kultur, Politik, Wissen-
schaft und Gesellschaft laden die Festi-
valbesucher*innen zum Tête-á-Tête!
Vom besten Rettich-Rezept der Welt 
über nie gehörte Tipps zum Triumph über 
Trojaner und Viren können hier alle Fra-
gen der Menschheit diskutiert werden. 

Ihr Wissen stellen zur 
Verfügung: Der Leiter 
des Konversionsamtes 
Harald Lang, Imker 
Markus Hilfenhaus, Bio-
land-Gärtner Sebastian 
Niedermaier, Politologe 

Andreas Kallert, Skeptiker Christoph 
Bördlein, Alltagsexperte Felix Dunkl, die 
Hacker vom Backspace Bamberg und der 
ganzheitlich-systemische Coach Christian 
Burgmayr. Wir wünschen: gute Konver-
sationen!
Sa. 23.5., 14:30 Uhr 

Podiumsdiskussion: 
Kunst im öffentlichen Raum 
Kunst im öffentlichen Raum! Ja, nein, 
vielleicht? Das Thema Kunst im öffen-
tlichen Raum wird vielerorts heiß de-
battiert. Die eine Stadt ist zugestellt mit 
Kunstwerken, die andere weigert sich 
konsequent jedweder Gegenwartskunst 
Raum zu geben. 
Was ist der Ausweg? Ein Mittelweg? Und 
was bedeutet uns überhaupt Kunst im 
öffentlichen Raum? Und wie schaut es 
damit in meiner Stadt aus? In Bamberg? 
Zeit für eine Podiumsdiskussion zum 
Thema mit zentralen Vertretern des 
Kunst- und Kulturbetriebs der Stadt Bam-
berg. Kommt und redet mit! 
Es nehmen teil: Der 2. Bürgermeister Dr. 
Christian Lange (Kulturbürgermeister), 
Künstler Bernd Wagenhäuser, Prof. Dr. 
Bernd Goldmann (u.a. ehem. Direktor 
des Internationalen Künstlerhauses Villa 
Concordia), Martin Köhl (ehem. Leiter der 
VHS), Franz Ullrich (Regierungsbaumeis-
ter, Architekt, Stadtplaner). Moderation: 
Christoph Gatz (Architekt).
So. 24.5., 15:00 Uhr 
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unheimlicher Tanzbarkeit auf die Bühne, 
die niemanden kalt lässt!
So. 24.5., 21:00 Uhr 

Mein Sohn William (Rennes, FR) 
Frisch und frech! 
Die Musik des 
französischen 
Duos Mein Sohn 
William ist ein 
Wirbelwind aus 
Gitarrenloops, 
witzigem Ge-
sang, 80er-Syn-

thiesound und viel Humor. Mal kindisch, 
mal düster – in welche Schublade soll 
man die Band stecken? Sollen wir sie viel-
leicht einfach dadaistischen Elektro-Pop 
nennen?
So. 24.5. 23:00 Uhr 

DJ/ELECTRO/VISUALS

Mercier (Schweinfurt, GER)
Aus dem Jazz-Funk kommend und nach 

dem Grundsatz »Quality club music can 
and should be performed live« verbind-
et Mercier analoge Sounds mit aktuellen 
Möglichkeiten der Produktion. Es wird viel 
improvisiert und heraus kommt eine Mi-
schung aus Jazz, Funk, Soul, French 
House und Disco, die Mercier erfri-
schend intuitiv mit seinen Songs verwebt.
Do. 21.5., 22:30 Uhr 

Avventur (Clermont-Ferrand, FR) 
Avventur ist Franzose, das ist klar. Aber 
wie beschreibt man seine Musik? Er 
selbst sagt: Sie ist ein Liebestrunk – eine 
witchcraft love-potion, die berauschen-
den Rauch erzeugt. Atme ihn ein oder 
nicht - it‘s your choice! Mögliche Neben-
wirkungen: Entweder du tanzt oder du 
weinst. Du wirst dich fragen: liebst du 
noch? Avventur verspricht die Stunde der 
Wahrheit.
Do. 21.5., 00:00 Uhr 

Rumpelkopf (Dresden, GER)
Unser Freund Rumpelkopf! Bei der »Ver-
anstaltung öffentlicher Vergnügung« lie-

ben gelernt, laden wir den Dresdner Kas-
setten-DJ nochmal zu unserem Festival 
ein. Er präsentiert ein buntes Potpourri 
der guten Laune, einen fantasievollen 
Blumenstrauß schweißtreibenden Aller-
leis: aufbrausender Balkan, tobende Pol-
ka, leidenschaftlicher Folk und knackiger 
Klezmer! Tanzt, Kinder, tanzt!
Fr. 22.5., 23:00 / 01:00 Uhr

Monsieur Courage (Bamberg, GER)
Das Künstlerkol-
lektiv INGE kura-
tiert in diesem 
Jahr ein exklu-
sives Programm 
handverlesener 
elekt ronischer 
Musik mit Visuals. »Raus in die Stadt«-
entsprechend steht die Reithalle im Zei-
chen urbaner Sounds. Namentlich: Tech-
no. Den Beginn macht Monsieur Courage 
persönlich, Bamberger DJ und treuer 
Weggefährte des kontakt-Festivals.
Fr. 22.5., 00:00 / 4:30 Uhr

Dányel (Köln, GER) 
Musik verbreiten, sie für andere zugäng-
lich und erlebbar machen – das ist die 
Philosophie des DJ und Produzenten 
Dányel. Er lebt und wirkt in Köln und und 
ist dort für seine »massiv groovenden« 
Sets bekannt. Diese leben von der Mi-
schung aus kompromisslosem Techno 

und hypnotischen Melodien.
Fr. 22.5., 00:30 Uhr

Synthek (Berlin, GER) 
Wie könnte ein Technoprogramm mit ur-
banem Anspruch bestehen, ohne einen 
Gast aus der Hauptstadt einzuladen? 
Synthek betreibt das Label »Natch Re-
cords«, ist ein international gefragter DJ 
und zur Zeit im legendären Club »Tresor« 
fest engagiert – einem der bekanntesten 
Technoclubs der Welt. Sein kraftvolles, 
meisterhaft gemixtes Set wird die Reithal-
le für eine Nacht in einen Techno-Tempel 
verwandeln.
Sa. 23.5., 02:30 Uhr

Oakin (Fürth, 
GER)
Es ist dieses 
besondere Ge-
fühl: die Augen 
sind geschlos-
sen, der Bass 
setzt ein – plötz-

lich – und man spürt die Gänsehaut am 
ganzen Körper. Oakin entführt das Pub-
likum in ein Sound-Universum voller at-
mosphärischer Klänge, dubbigen Echos, 
tiefen Bässen und kickenden Drums.
Sa. 23.5., 23:30 Uhr 

Green Planet & Tina Slotta (Dresden, GER)
Beim dritten Besuch der Herren vom 
grünen Planeten beehren sie uns nicht nur 
mit feinem Drum’n’Bass sondern auch mit 

weiblich-vokalem Support von Tina Slotta. 
Jazz, Soul und die große Welt des Basses 
stehen uns bevor. 
Sa. 23.5., 00:00 Uhr 

débruit (Paris, FR)
débruit ist ein französischer Synthie-Zau-
berer! Seine wild strukturierten Bass-Es-
kapaden schöpfen ihre Inspiration aus 
afrikanischen Rhythmen, Blockparties der 
L.A. Downtowns und durchgeknallten tu-
nesischen Bazaren. Diese Mischung kriegt 
einen ordentlichen Anschub durch die Li-
ebe zum HipHop. Klatsche in die Hände 
und bewege, alles was du hast: Es wird 
laut, es wird gut!
Sa. 23.5., 01:30 Uhr

Andreas Stefi (Schweinfurt, GER)
Die ersten Plattenspieler kaufte er sich 
2001 und hat sich seither quer durch die 
elektronische Musik gespielt. Angefangen 

mit Techno und Jungle erweiterte er stetig 
das Repertoire. Der aktuelle Sound: elek-
tronisch und abwechslungsreich. Ein Spiel 
der Stile!
Sa. 23.5., 03:00 Uhr

Robert Thomys & Tün Ni (Bamberg,GER)
Von Deep House über Electro, Future 
bis hin zum Electro-Swing. Freut euch 
auf einen schwungvollen sonnig-eklek-
tisch-elektrischen Nachmittag mit Robert 
Thomys und Tün Ni!
So. 24.5., 15:30 Uhr

kontakt-kollektiv (Bamberg, GER) 
Hier dreht sich gut aufgelegte Kunst 
auf den Rädern der Plattenteller. Und 
weil Kultur auch während des laufen-
den Kunstbetriebs Raum braucht, kehrt 
das kontakt_klang_kollektiv mit den 
Musik-Maiselmännchen herr dunkl, käpt’n 
karacho, pink mike, fischer & skamrahl 
und A. Wilmarowitsch feinste Klänge un-
ter dem Teppich hervor, um diese schöne 
Veranstaltung öffentlicher Vergnügung 
zum Abschluss zu bringen. Die Musik wird 
so hell aus den Fenstern von Reithalle 
und Kapelle leuchten, dass auch Cas-
par, Melchior und Balthasar zur Lagarde-
Kaserne kommen und dabei den Boden-
kontakt tanzenderweise verlieren werden. 
Der Schweiß des Abschlusstanzes könnte 
locker ein Hallenbad füllen oder die neun 
Räume einer ehemaligen Schlachthof-
Gaststätte.
So. 24.5., 23:00 / 00:00 Uhr

LIVE-MUSIK

Piano Interrupted (London, UK) 
»Musik, die atmet wie ein warmer Som-
merregen« – so wird sie beschrieben, die 
Musik von Piano Interrupted. Man darf 
sich freuen auf elektronische Komposi-
tionen und Live-Klavier.
Do. 21.5., 21:00 Uhr 

Darboux (Bamberg, GER) 
It´s jazzy Postrock featuring Something. 
Die vierkommafünfköpfige Band aus 
Bamberg zerschießt Schubladen und 
mischt breite, kraftvolle Gitarrenkompo-
sitionen mit jazzigen Zutaten. Begriffe 
wie »sphärisch«, »dynamisch« und »at-
mosphärisch« deuten an, wie die Musik 
wirkt. Anstatt nach treffenden Adjektiven 
zu suchen, schließt man aber besser die 
Augen und lässt sich von instrumentalen 
Kompositionen in eine eigene Welt kat-
apultieren. 
Do. 21.5., 22:00 Uhr 

Vvhile (Belgrad, SER)
Vvhile gründete sich im Juni 2011 in Bel-
grad. Die zwei Musiker legten schnell ihre 
Punk-Outfits ab und überschritten die 
Grenzen zum experimentellen Noise Pop. 
Schamlos verknüpft das Duo raue Gitar-
rensounds mit Falsettgesang, trommelt 
verführerische Beats und erzeugt atmo-
sphärische Klanglandschaften.  
Do. 21.5., 23:30 Uhr 

Ryan O’Reilly 
(London, UK)
Nicht nur sei-
ne Herkunft – 
geboren in Eng-
land mit irischen 
Eltern – und sei-
ne mit 10 Jahren 
begonnene mu-

sikalische Karriere machen Ryan O’Reilly 
zu einem perfekten Singer/Songwriter. 
Es ist seine Musik, die inspiriert von Joe 
Strummer, Bob Dylan und Gillian Welch, 
einer Note von American/Irish Folk und 
Heartland Rock und der Erfahrung eines 
Weitgereisten die Herzen berührt. Kom-
mt, schließt die Augen und lauscht!
Fr. 22.5., 17:00 Uhr 

phuzzle (Leipzig, GER)
Phuzzle aus Leipzig sind zwei Vinyl-Puris-
ten, deren gemeinsamer Nenner im 
Drum & Bass liegt. Ihre gegensätzlichen 
Vorlieben zwischen liquidem, poppi-

gem Sound und 
dunklem Neuro-
funk ergeben ein 
unbedingt tanzba-
res, abwechslungs-
reiches Set. Die 
letzte Würze erhält 

die Mischung durch eine Prise Hip Hop, 
Dancehall und Bassmusic.
Fr. 22.5., 19:00 Uhr

bird berlin (Nürnberg , GER)
Blühend glitzernd und glänzend duf-
tend fliegen bird berlins Federn ans 
Ohr. Stampfende Beats beben in unser 
Gemüt und lassen die Tanzfüße fanatisch 
kreischen. »Wir sind wie Gold« gibt die 
letzte Antwort auf die nie gestellte Frage, 
was mit uns Tänzern in den dunklen 
Nächten wirklich wurde. Staunt, tanzt 
und lacht! Kitsch und dadaistisch-iro-
nische Momente sind garantiert!
Fr. 22.5., 20:00 Uhr

Mandrax Queen (Bamberg, GER) 
Die Königin auf dem Weg zur Krönung. 

Mandrax Queen ist auf dem aufsteigen-
den Ast und kommt natürlich an der 
kontakt-Bühne nicht vorbei. Ihr Stoner-
Funk-Groove-Rock schenkt der Band 
viel Beachtung und Auszeichnungen. 
Treibende Beats, knackige Riffs und ein 
markanter Auftritt charakterisieren dieses 
Trio, das seinen fetzigen Stiefel unbeirrt 
durchzieht.
Fr. 22.5., 21:30 Uhr 

LED (Köln, GER)
Das Duo aus Köln unterlegt druckvolle, 
tanzbare Bassmusik mit akustischem 
Drumset. Sie spielen ein Set aus Live-Re-
mixen bekannter Tracks und eigenen 
Kompositionen. Die Band ist ein Ge-
heimtipp der Kölner Musikszene, in NRW 
schon gut herumgekommen und auf 
dem kontakt-Festival ein gern gesehener 
Gast. Subbässe, Hooklines und straighte 
Beats – das hat Bamberg dringend nötig!
Fr. 22.5., 23:00 Uhr 

The Rakete Bangkok Boys & Roxana 
Maximova (Bamberg, GER)

»Meine Mutter ist 
die Anarchie, mein 
Vater ist ein Glas 
Portwein.« So singt 
die eiskalte Roxa-
na Maximova mit 
ihrer gefühlvollen 
Stimme, getragen 
von WC Davor 
Fackovs pfeifendem 

Akkorden und umschmeichelt von Pjotr 
Pistolovs Trommelwirbeln. Die belieb-
teste Band des Landes Molwanien hätte 
ihre Heimat längst beim Eurovision Song 
Contest vertreten dürfen, wenn der Staat 
endlich offiziell anerkannt wäre.
Fr. 22.5., 00:00 Uhr 

morphil (Frankfurt, GER) 
Ein Geschwisterpaar mit Gitarren und 
charakterstarken Stimmen: Die gute alte 
Kunst des 
L i e de r-
machens 
darf auf 
unserem 
Fes t ival 
natürlich 
nicht feh-
len! Ganz offen und ehrlich, ganz ohne 
Schminke – Indie-Pop von morphil.
Sa. 23.5., 15:00 Uhr

Boxgalopp (Bamberg, GER) 
Das Musikerkonglomerat Boxgalopp hat 
sich dem wilden und ungestümen Musi-
zieren verschrieben. Sie greifen Melodien 
aus Franken und anderen Regionen der 
Welt auf, verpanschen sie im großen 
Volxmusik-Kochtopf und zaubern daraus 
wunderschöne Musikstücke zum Tanzen, 
Zuhören und Mitsingen. Es steppt und 
tanzt: Macht Euch auf blaue Zehen und 
überraschend viel Spaß gefasst!
Sa. 23.5., 16:30 Uhr 

snaredrum (Aarhus, DK)
Snaredrum sind vier Freunde aus einer 
Kleinstadt in Dänemark die eine Vorliebe 
für poppige Melodien und Indie-Rock ha-
ben. Mittlerweile leben sie in Aarhus und 
sind eine der beliebtesten Bands der dort 
seit drei Jahren sprudelnden Punkszene. 
In klassischer Besetzung mit zwei Gitar-
ren, Bass und Drums bringen die vier 
Jungs eine gutgelaunte, junge Power auf 
die Bühne. Man muss nicht berühmt sein, 
um gute Musik zu machen!
Sa. 23.5., 18:30 Uhr 

Bolzen (Bamberg, GER)
Bolzen machen einen energetischen Mix 
aus Stonerrock, Psychedelic und Doom 
welcher das Gehör mit fuzzigem Gitar-
rensound, einem erschütterndem Bass 
und rumpelndem Schlagzeug zwischen 
außerdimensionalen Sphären oszillieren 
lässt. Effektgeladen, klobig und un-
wirklich bolzen sich die drei Musiker aus 
Bamberg durch ihr Set und verhelfen 
dem Stonerock zurück aus seiner De-
pression.
Sa. 23.5., 20:00 Uhr

Violent Video (New York, USA)
Noch ein Fang von der dänischen Küste! 
Das Kopenhagener Label Subsuburban 
schickt das Trio aus Brooklyn, NYC, um 
die Welt und auf unsere Bühne. Straighte 
Beats, treibender Bass und flächige Gi-
tarren – dazu eine verzerrte, röhrige 
Stimme. Knarziger Retro-Sound á la »Joy 
Division« geht immer! 
Sa. 23.5., 21:00 Uhr 

Civil Civic (London/UK, Barcelona/ES) 
Dieses Duo ist in Bamberg längst nicht 
mehr unbekannt. Die zwei gebürtig 
australischen Soundexperten treten ge-
meinsam mit ihrem dritten Bandmit-
glied (einem Drumcomputer namens 
»The Box«) auf und produzieren einen 
wuchtig melodiösen Sound, der weltweit 
Anerkennung findet. Die komplexen 
Arrangements tragen Früchte des Prog-
Rock und elektronischer Musik, sind 
aber nichts weniger als ein musikalisches 
Unikat. Bitte nicht verpassen!
Sa. 23.5., 22:30 Uhr 

Stinkwater, TN (Bamberg, GER)
Stinkwater, Tennessee ist jener Ort, wo 
sich die Klangschaffenden treffen: Sie-
ben Freunde, ihre Werkzeuge aus Holz, 
Draht, Blech und Fell, und jede Menge 
handgemachte Musik. Man hebt das 
Weißbier (Frühschoppen!) und freut sich!
So. 24.5., 11:00 Uhr

Body & Soul
Percussion & Dance 
(Bamberg,GER) 
Es wird perkussiv und 
akrobatisch! West-
afrikanische Rhyth-
men auf Djembe und 
Basstrommel bringen 
den Hof in Schwin-

gung. Und sonst und dazu und über-
haupt? Na, Breakdance natürlich! Wir 
begrüßen das Body & Soul Percussion 
Orchestra und die Tänzer unter der Lei-
tung von Werner Silzer und Chris Griebel! 
So. 24.5., 13:00 Uhr 

O-BAnd (Bamberg, GER)
O-was? Na O-BAnd halt – ein soziales 
Projekt der offenen Behindertenarbeit 
der Lebenshilfe Bamberg. Diese bunte 

Truppe ist nicht irgendeine Band. Um 
ihre Musik zu erleben, sind nicht nur die 
Ohren gefragt. Augen auf, für eine junge 
integrative Band, wie es sie kein zweites 
Mal in Oberfranken gibt! 
So. 24.5., 14:00 Uhr

Gesprächskonzert (Mannheim, GER)
Der Pianist Jo-
hannes Mnich 
am Klavier. Ein 
Gesprächskon-
zert mit Tief-
gang, Technik 
und Trivialem 
durch die Me-
tropolen der 

Musik aus Klassik und Romantik – Wien, 
Weimar und Paris. Große Werke von 
großen Komponisten und charmant er-
klärt: zum Entspannen, für Einsteiger*in-
nen und (Wieder-)Entdecker*innen.
So. 24.5., 15:00 Uhr 

Dampfer (Bamberg, GER)
Drei dufte Jungs machen dufte Musik. 
Die Basis: Guter alter Anzug-Beat. Lasst 
euch überraschen oder tanzt einfach!
So. 24.5., 18:00 Uhr 

Kings of Dubrock (Hamburg, GER) 
»Dub Rock ist wie Beton: Es kommt da-
rauf an, was man daraus macht.« Freut 
euch! Wir haben es hier nämlich mit 
einer ganz vorzüglichen Variante dieses 
Gemisches zu tun: The Kings of Dubrock 
mit Jacques Palminger, Viktor Marek und 
Rica Blunck bringen eine Melange aus 
Dadaismus, Referenzenfeuerwerk und 
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